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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

NACOA Deutschland - Interessenvertretung für Kinder aus
Suchtfamilien e.V.

Aktuell seit 07.01.2024 12:28:32

Eingetragener Verein (e. V.)

Registernummer: R003855

Ersteintrag: 28.03.2022

Letzte Änderung: 07.01.2024

Jährliche Aktualisierung: 27.03.2023

Tätigkeitskategorie: Privatrechtliche Organisation mit 

Gemeinwohlaufgaben (z. B. eingetragene 

Vereine, Stiftungen) (GL2022)

Kontaktdaten: Adresse:

NACOA Deutschland e.V.

 Gierkezeile 39

 10585 Berlin

Deutschland

Telefonnummer: +493035122430

E-Mail-Adressen:

info@nacoa.de

Webseiten:

https://nacoa.de/

Jährliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:
Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

1 bis 10.000 Euro

Anzahl der Beschäftigten im Bereich der Interessenvertretung:
1 bis 10

https://nacoa.de/
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1.  

2.  

3.  

4.  

1.  

2.  

3.  

1.  

2.  

3.  

Vertretungsberechtigte Person(en):

Corinna Oswald 
Funktion: Vorstand

Telefonnummer: +493035122430

E-Mail-Adressen:

oswald@nacoa.de

Dr. phil. Reinhardt Mayer 
Funktion: Vorstand

Telefonnummer: +493035122430

E-Mail-Adressen:

mayer@nacoa.de

Christina  Reich  
Funktion: Vorstand

Telefonnummer: +493035122430

E-Mail-Adressen:

reich@nacoa.de

Philip Kramme 
Funktion: Vorstand

Telefonnummer: +4903035122430

E-Mail-Adressen:

kramme@nacoa.de

Beschäftigte, die Interessenvertretung unmittelbar ausüben (3):
Frauke Gebhardt 

Marianne Drost 

Stephan Kosch 

Zahl der Mitglieder:
135 Mitglieder am 05.01.2023

Mitgliedschaften (3):
Der Paritätische Wohlfahrtsverband Berlin

Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz

NACOA USA
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1.  

2.  

Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und 
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (2):
Familienpolitik; Kinder- und Jugendpolitik

Die Interessenvertretung wird selbst betrieben

Beschreibung der Tätigkeit:
Ziel des Vereins ist es, die Situation von Kindern aus suchtbelasteten Familien zu verbessern, 

durch Öffentlichkeitsarbeit über die Problematik von Kindern aus suchtbelasteten Familien 

aufzuklären und zu informieren sowie konkrete Hilfen für diese Kinder bereitzustellen.

Der Verein erreicht seine Ziele insbesondere durch:

1. Lobbyarbeit für die Belange von Kindern aus suchtbelasteten Familien in Politik und Verbänden

2. Organisation von eigenen Aufklärungskampagnen oder Kampagnen in Zusammenarbeit mit den 

Medien

3. Herausgabe von Aufklärungsmaterialien

4. Aufbau und Betrieb eines Informationssystems über bestehende Hilfs- und Therapieangebote

5. Vermittlung von Hilfs- und Therapieangeboten an betroffene Kinder und Familien

6. Kooperation mit Fachleuten und Institutionen, die dem Kindeswohl verpflichtet sind, 

präventive Ziele verfolgen oder im Suchthilfebereich engagiert sind

7. Entwicklung spezifischer Aufklärungsprogramme für Berufsgruppen, die im ständigen Kontakt 

mit Kindern sind

8. Entwicklung eigener Hilfsangebote für Kinder aus suchtbelasteten Familien

Auftraggeberinnen und Auftraggeber (0)

Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Zuwendungen oder Zuschüsse über 20.000 Euro (3):

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
 Betrag: 150.001 bis 160.000 Euro

Berlin

Projektfinanzierung: Bundesweite Vernetzung von Akteuren des Hilfesystems für Kinder aus 

suchtbelasteten Familien

Berliner Landesamt für Gesundheit und Soziales
 Betrag: 80.001 bis 90.000 Euro

Berlin
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3.  

Projektfinanzierung: "Fluffi-Klub", einem Programm für Kitas, das Kinder stark macht gegen 

Alkohol und andere Drogen und den Erzieher*innen hilft beim Umgang mit suchtbelasteten 

Familien

Bundesgesundheitsministerium
 Betrag: 40.001 bis 50.000 Euro

Berlin

Finanzierung des Verbundprojektes "Hilfen im Netz - Onlineberatung für Kinder aus sucht- 

und psychisch belasteten Familien" mit der Drogenhilfe Köln

Schenkungen Dritter

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Keine Schenkungen über 20.000 Euro erhalten.

Jahresabschlüsse/Rechenschaftsberichte

Es bestehen handelsrechtliche Offenlegungspflichten:
Nein

Jahresabschluss/Rechenschaftsbericht liegt vor:
Ja

Jahresabschluss-2022.pdf

https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/17/ce/252262/Jahresabschluss-2022.pdf
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